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Mit seinem neuen Pro-
gramm geht Dr. Eckart
von Hirschhausen zu-
rück an seine Wurzeln:
Medizin und Magie.
Was viele nicht wissen:
Bevor von Hirschhausen
mit medizinischem Ka-
barett bekannt wurde,
stand er bereits als Zau-
berkünstler auf der Büh-
ne.
In seiner „Wunderhei-
ler“-Show darf man
staunen, lachen und
querdenken.

Wann?
Am Donnerstag,
den 21. Mai um 20 Uhr
Wo?
Rockhal
Infos & Tickets
www.rockhal.lu

AUSBLICK

Dr. Eckart von
Hirschhausen

Dobbitt et Hanrahan sont vé-
rificateurs dans une usine per
due au milieu d’un désert aus
si moral que physique, sous la
houlette de Merkin, leur supé
rieur hiérarchique.
Ce que fabrique l’usine et où
elle se trouve, nul ne le sait
mais ce détail a peu d’impor-
tance.
„Sous la ceinture“ est une co-
médie dramatique contempo
raine innovante, à la veine ab
surde et fantastique.

MUSIQUE

Où?
Rockhal
Quand?
20 heures
Infos & tickets
www.rockhal.lu

„Banff“

THEATER

„Sous la
ceinture“

Où?
opderschmelz Dudelange
Quand?
20 heures
Infos & tickets
www.opderschmelz.lu

Heute Abend

Devenu une véritable réfé-
rence internationale, le Banff
Mountain Film Festival est
considéré aujourd’hui comm
étant le plus grand et le plus
prestigieux festival de films
d’aventure en montagne.

Wo?
Grand Théâtre
Wann?
20 Uhr
Infos & Tickets
www.theatres.lu

„Requiem für
einen Spion“

THÉÂTRE

Reut Regev est une trombo-
niste résolument moderne et
lumineuse, dont le jeu rappel
le celui d’Albert Mangelsdorf
une mise en place impeccable
un discours particulièrement
expressif avec alternance de
passages fluides et d’effets en
tous genres, des solos capti-
vants et une mobilité sonore
stupéfiante. Elle se fait remar
quer par les plus grands.

Reut Regev’s
„R*Time“

FILM FESTIVAL

Drei Ex-Geheimdienstagen-
ten des britischen Secret Ser-
vice aus dem Zweiten Welt-
krieg, Heinrich Zucker (Luc
Feit), Major Murdoch (Steve
Karier) und Maggie (Josiane
Peiffer), treffen sich nach vie-
len Jahren erstmals wieder in
einer Londoner Tiefgarage,
von der aus man einst die Na-
zis bekämpfte. Das Trio hat
nicht nur beruflich, sondern
auch „menschlich“ eine ge-
meinsame Vergangenheit ...

Où?
TOL
Quand?
20.30 heures
Infos & tickets
www.tol.lu

Rund 200 Dinosaurier in Lebensgröße bevölkern den Park im ostdeutschen Kleinwelka. Am kommenden 1. April beginnt dort die
Saison. Hier verpasst gerade ein Angestellter des Parks einem Dino eine Mundwäsche mittels Hochdruckreiniger, denn auch Ur-
zeitriesen wollen gepflegt sein. Foto: AFP

Hingeschaut  Auch Dinos brauchen Pflege

Ein Werk des Malers Pa-
blo Picasso könnte bei ei-
ner Auktion in New York
bis zu 140 Millionen Dollar
einbringen. Das 1955 ent-
standene Gemälde „Les
femmes d’Alger“ soll am
11. Mai versteigert wer-
den, teilte das Auktions-
haus Christie’s mit. Es
könnte am bisherigen Re-
kordpreis kratzen: Im No-
vember 2013 hatte Chris-
tie’s „Three Studies of Lu-
cian Freud“ von Francis
Bacon für 142,2 Millionen
Dollar versteigert – der
höchste jemals bei einer
Auktion erzielte Preis.
Auch der bislang teuerste
Picasso wurde bei Chris-
tie’s versteigert und
brachte im Mai 2010
106,5 Millionen Dollar ein.

NACHGEREICHT

„Les femmes
d’Alger“

mediArt présente les sculptures de Daniele Bragoni (IT/
LU) en combinaison avec les peintures et dessins de Chi-
kako Kato (JP/DE). Le vernissage aura lieu aujourd’hui à 18
heures et l’exposition se déroulera du 27 mars au 24 avril
du lundi au vendredi de 10 à 18 heures.
Le midi-Art „Regards sur les oeuvres exposées“ par Paul
Bertemes aura lieu le jeudi 16 avril 2015 à 13 heures.

Où? Espace mediArt, 31, Grand-rue, Luxembourg
Quand? Vernissage ce soir à 18 heures
Infos: www.mediart.lu

DER TIPP DES TAGES

Daniele Bragoni et Chikako Kato

Yves Greis,
Wirtschaftsredaktion

Unverhofft

Sara Noxx:
„Entre Quatre Yeuxx“

Mein Album
der Woche

Ein wenig unverhofft tauchte Sara Noxx erst kürzlich wieder auf
meinem Radar auf, als der Internetversand das neue Album der
deutschen Künstlerin zum Kauf empfahl. „Entre Quatre Yeuxx“
ist das erste eigene Album von Sara Noxx seit 2009. Zwischen-
durch hatte sie lediglich zwei EPs – eine zusammen mit dem Bio-
logen und Allrounder Marc Benecke und eine zusammen mit
Goethes Erben – herausgebracht. Sara Noxx’ Musik ist eine wun-
dervoll stimmige Mischung aus düster-romantischen Texten, die
sie wie Gedichte vorträgt, und minimalistischer, atmosphärischer
Musik. Mit „Entre Quatre Yeuxx“ entwickelt Sara Noxx sich wei-
ter. Sie geht es ruhiger an. Reifer. Die elektronischen Beats, die
man von ihr gewohnt ist, fehlen bei vielen Liedern und fehlen
doch nicht. Sara Noxx’ Stimme braucht diese nicht, um einzu-
schlagen. Wer jedoch auf Beats steht, der sollte auf jeden Fall zur
Deluxe-Version mit Remix-Album greifen.
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